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"Lieber Thilo, liebe Lotta,


ich schreibe diese Widmung, um euch zu sagen,


wie sehr ich euch lieb habe und wie stolz ich auf


euch bin. Ihr seid das beste Geschenk, das ich je


bekommen habe, und ich bin so dankbar dafür,


euch als meine Kinder zu haben.


Ihr seid wundervolle Kinder, voller Talent und


Leidenschaft, und ich bin begeistert zu sehen,


wie ihr aufwachst und ihr euren Träumen nachjagt.


Ich werde immer für euch da sein, um euch zu


unterstützen und euch zu ermutigen.


Ich möchte, dass ihr wisst, dass ihr das Licht


meines Lebens seid und dass ich euch immer lieben


werde, egal was passiert. Ich danke euch für alles,


was ihr mir gegeben habt, und für die Liebe und


Freude, die ihr in mein Leben gebracht habt.


In Liebe und Dankbarkeit,


Euer Papa"




Kapitel 1


Samstag, es ist Samstag
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Samstag, es ist Samstag.


Thilo macht die Augen auf. Er liegt in seinem Bett und


hat ausgeschlafen.


Jeden Samstag bereitet Papa das Frühstück vor.


Thilo vernimmt den Duft von frisch gebackenen


Brötchen und frisch aufgebrühten Kaffee.


„Ihh Kaffee“, denkt sich Thilo. „Ich mag viel lieber


Kakao trinken“, denkt er sich. Thilo schaut auf die Uhr,


es ist sieben Uhr am Morgen.


"Ob Lotta schon wach ist?", überlegt Thilo sich.


Voller Vorfreude auf das Frühstück springt er aus


seinem Hochbett und geht aus seinem Zimmer in den


Flur. Von unten hört er schon leise die Musik, die Papa


immer beim Kochen hört.
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Lottas Tür ist noch geschlossen. Leise öffnet Thilo die


Tür und schaut hinein. Lotta sitzt schon in ihrem


Kinderbett und grinst Thilo an.


„Guten Morgen, Gojo“, begrüßt sie ihn.


Gojo ist Thilos Spitzname, den Lotta ihm gegeben hat,


als sie noch ein Baby war.


„Hallo Lolli“, erwidert Thilo Lottas Gruß.


Denn wenn Lotta ihm einen Spitznamen gibt, darf er ja


ebenfalls einen für sie haben.


„Hat Papa schon Frühstück gemacht?“, fragt Lotta.


„Ich glaube, er ist gerade dabei“, antwortet Thilo.


„Wollen wir nach unten gehen und nachschauen?“.


Lotta nickt zustimmend und hüpft voller Elan aus ihrem


Bett. Mama ist gerade im Badezimmer und duscht.
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Von unten ist das Klappern von Tellern und Besteck zu


hören.


Thilo und Lotta gehen die Treppe hinunter.


Im Flur riecht es verführerisch nach frisch gebratenem


Speck.


Thilo und Lotta läuft das Wasser im Mund zusammen.
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Unten angekommen, sehen sie ihren Vater in der Küche


stehen.


Wie immer trägt er nur eine Boxershorts, Socken und


ein T-Shirt.


„Guten Morgen, Paps“, sagt Thilo.


„Guten Morgen, mein Großer“, erwidert Papa.


„Guten Morgen, Papi“, sagt dann auch Lotta.


„Guten Morgen, kleine Maus“, begrüßt er auch sie.


„Habt ihr gut geschlafen?“.


„Ja, das haben wir“, sagen beide Kinder gleichzeitig.
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„Wenn Mama mit dem Duschen fertig ist, können wir


frühstücken.


Ich hoffe, ihr habt einen Riesenhunger“.


Papa übertreibt gern, wenn er das Frühstück vorbereitet.


Es gibt gekochte Eier, selbst gepressten Orangensaft,


frisch gebratenen Speck und aufgebackene Brötchen.


[image: ]


„Hast du uns wieder eine Überraschung vorbereitet,


Papa?“, fragt Lotta.


Papa grinst nur.


„Ja, das habe ich“, sagt er.


„Wenn Mama gleich aus dem Badezimmer kommt,


werdet ihr das schon sehen."


Ungeduldig versuchen Thilo und Lotta die


Überraschung zu erspähen, aber sie finden nichts.


Enttäuscht geht Thilo in die Stube.


Lotta folgt ihm unauffällig.


Im Wohnzimmer sind alle Spielsachen. Jeden Abend
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